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Wie entscheidet eine 
Kommune eigentlich, wo ein 
Fußgängerüberweg, Tempo 
30 oder eine Querungshilfe 
wirklich gebraucht wird?



Schulwegpläne



Gemeinschaftsaufgabe
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Unser Ansatz in Schleswig-Holstein
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Anpassungen StVO und VwV-StVO

VwV-StVO
zu Zeichen 274, Rn. 13a

Die Lage hochfrequentierter 
Schulwege kann sich auch 

aus Schulwegplänen 
ergeben.

Schulwegplan

Beteiligung &
lokales Wissen

Analyse Hauptschulwege 
mit Bündelungs-

wirkung

Grundlage für 
verkehrsrechtliche 

Maßnahmen

Tempo 30

Fußgänger-
überweg



Ergebnis
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Was können Kommunen mitnehmen
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Früh Akteure beteiligen

Schulwegpläne als Bestandteil der 
Fußverkehrsplanung verstehen

Ergebnisse in Maßnahmen 
übersetzen



Bei Fragen melden Sie sich gerne!

Emely Müller
emely.mueller@rad.sh
0177-1840378
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